
 
Protokoll Arbeitsgruppe „Beratung und soziale Netzwerke“ 
am 26.04.2018 
 
Thema: Seniorenwegweiser    
   
Datum: 26.04.2018 18.00 – 18.45 Uhr 
Ort:   Vereinsheim Lachen 
Teilnehmer: Josef Diebolder, Bürgermeister   Marita Popp  
  Johann Adelwarth    Katharina von Kietzell  
  Fröhlich Christian    Heidi Kohler 
  Gertrud Lorenz    Werner Schmied    
  Endres Gertrud    Alfred Hölzle    
  Ulrike Kretzschmar    Herr Frisch 
  Angelika Riegg 
    
Protokollführerin: Angelika Riegg 

 
1. Begrüßung durch 1.Bürgermeister Diebolder Josef 
 
2. Begrüßung durch Quartiersmanagerin Gertrud Endres und Feedback zum 
    1. „Lachener Hoigata“ 
 

 +  - 

• Bürgermeister ist zufrieden 

• gelungene Veranstaltung                                       

• ca. 60 Gäste kamen  

• Spenden reichten für die Kaffee u. 
Kuchen 

• Getränke wurden von der 
Gemeinde übernommen                                              

 

• Vorträge waren zu lang 

• Programm kürzer halten, da Gäste 
auch Hoigata möchten. 

• Getränkeausgabe besser planen 

 
 
3. Verbesserungsvorschläge für zukünfigte „Hoigata“ 
 

➢ Kuchen portioniert herrichten und zusammen mit Kaffee nach Vortrag austeilen 
➢ kalte Getränke mit Gläser auf den Tischen vorab bereitstellen 
➢ Spendenbox auf dem Tisch durchreichen, nicht am Ausgang stationieren 
➢ fest Aufgabenverteilung der freiwilligen Helfer 
➢ nur 1 Vortrag (Thema) pro Veranstaltung und im Wechsel mit Spiele/Handarbeit 
➢ Hoigata ca. 1 x bzw. alle 2 Monate anbieten 
➢ Kaffee und Kuchen nach dem Vortrag/Aktion austeilen 
➢ Spielenachmittag anbieten – dazu Jugend (Jugend von Herbishofen und Minis von 

Lachen) mit ins Boot holen/gemeinsam gestalten. Evtl. Spiele-Inseln (verschiedene 
Tische) 

➢ Handarbeiten/ 66er Kartenspiel (für Männer und Frauen gleichzeitiges Angebot 
➢ Handarbeit würde gerne Heidi Kohler anbieten) 
➢ festes Zeitfenster der Veranstaltung von 14 – 16 Uhr 
➢ nächster Hoigata nach Pfingsten mit Spielenachmittag oder Handarbeit plus 

66 (je nachdem wer Zeit findet, Endres Gertrud klärt mit den entsprechenden 
Personen (ev., kath.Kirche, Jugend, Heidi…. den nächsten Termin.) 



➢ Ablaufplan bzw. Arbeitseinteilungsplan erstellen 
➢ Info: die Veranstaltung ist mit einer Haftpflichtversicherung über die VG/ Gemeinde 

versichert, da die Gemeinde dazu einlädt. 
➢ später mit Fahrdienst durch Lachen hilft e.V. anbieten 

 
4. Seniorenwegweiser/ Broschüre 
 

• Änderungswunsch von Frau Katharina v. Kietzel unter Beratung bei der Diakonie für 
die nächste Druckversion: Fr. Richter rein/ Fr. Metz raus 

• sonstige Änderungswünsche bis nächste Woche an Endres Gertrud melden 

• 1. Auflage (ca. 300 Stück) sind bereits verteilt. Weitere 150 Stück sollen bald 
nachbestellt werden, da Herr Plepla vom LRA auch nochmals Ansichtsexemplare 
wünscht. 

 
5. Sonstige Informationen 
 

• ab Herbst ist geplant, den Mittagstisch anzubieten, derzeit noch keine Vorplanung 
da es sonst zu viel auf einmal wird. 

• Verein „Lachen hilft e.V.“ kämpft noch mit den bürokratischen Hürden in den 
Punkten Versicherungsabklärung und Datenschutzgesetz. 

• Bürger sollen in ca. 3 Wochen (nach den Pfingstferien) übers Gemeindeblättle bzw. 
über das soziale Mitteilungsblatt über den aktuellen Stand informiert werden.  

• auch Kritik und Änderungswünsche sind in diesem Arbeitskreis erlaubt, es dient nur 
Verbesserung an der gemeinsamen Sache. 

 
 
 
Protokollführer: Riegg Angelika 
26.04.2018 
 
 
 


